
 
Verbandsgemeindeverwaltung  
Rhein-Selz Oppenheim, den 11.11.2025 
Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Aktenzeichen:  

Vorlage: 028/2025/0025 
 
B e s c h l u s s v o r l a g e  
 

 Sitzungstag TOP Status Abst. 
ja 

Abst. 
nein 

Abst. 
Enth. 

Gemeinderat Hillesheim 01.12.2025 9 Öff.    

 
    

 
Umgestaltung Spiel- und Freizeitgelände  
hier: Kündigung der Pachtverträge Kleingartensiedlung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Gemeinderat beschließt, die bestehenden Pachtverträge für die Parzellen der Kleingartensiedlung 
frist- und vertragsgerecht zum 31.12.2026 zu kündigen, um die planungsrechtlich vorgesehene Umge-
staltung zu einem Spiel- und Freizeitgelände zu ermöglichen. 
Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, die hierzu notwendigen Erklärungen abzugeben und Vereinba-
rungen zu unterzeichnen. 

 
Bei finanziellen Auswirkungen: Buchungsstelle:       

 
 Die Mittel stehen haushaltsrechtlich in Höhe von       € zur Verfügung. 

 

 Die Genehmigung bei Abweichung vom Einzelzweck erforderlich. 
 

 Bei gegenseitiger oder einseitiger Deckungsfähigkeit; Deckung erfolgt aus  
 Buchungsstelle:       

 

 Die Zustimmung zur Leistung von über-/außerplanmäßigen Ausgaben gemäß § 100 
GemO in Höhe von :       € wird erteilt. 

 

 Schriftlicher Antrag ist beigefügt. 
 
Finanzielle Auswirkungen geprüft: 
      vorstehende Angaben zutreffend 
      vorstehende Angaben nichtzutreffend 

(Sigmund) 
Haushaltsachbearbeiter 

 
Im Auftrag  Im Auftrag     
       
       

(Albay)  (Livingston)  (Wagner)  (Groth) 
Sachbearbeiter  Fachbereichsleiter  Beigeordnete  Bürgermeister 



Seite 2 

 
Sachdarstellung der Verwaltung: 
 
Die Gemeinde beabsichtigt die Umgestaltung der bislang als Kleingartensiedlung genutzten Fläche zu 
einem Spiel- und Freizeitgelände. Hierfür werden parallel die Änderung des Flächennutzungsplans und 
die Aufstellung eines Bebauungsplans vorbereitet. Um Nutzungskonflikte zu vermeiden und die pla-
nungsrechtliche Umsetzung abzusichern, ist die ordnungsgemäße Kündigung der bestehenden Pacht-
verhältnisse erforderlich. Diese werden nur ausgesprochen, sofern und soweit eine Beendigung der 
Pachtverhältnisse für die Umsetzung der Planung erforderlich ist. Die Kündigungen erfolgen frist- und 
vertragsgerecht unter Beachtung der kleingarten- bzw. pachtrechtlichen Bestimmungen. Etwaige Räu-
mungs-, Rückbau- und Entschädigungsfragen werden nach Maßgabe der Verträge und der gesetzlichen 
Vorgaben geklärt. 
 
  
 
 


